
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1915

348 (29.7.1915) Abendausgabe



ffrscheiol WH 1 nml . Adend - ArrsglTve . AMelleffe ZeMg VavenZ .
KLpcdition:

Kirkel » und Lammstrahe -Eck «
jnächst Kaiserstr . u. Marktplatz.
Brief » od.Tel«gr.»Adr«fse laut«
inicht auf Namen , sondemu
^.Badksche Presse" Karlsruh «.

Bezugspreis in Karlsruh«
Im Verlage abgeholt « 7 Pfg .
und in den SiueineiPfbUionen
abgeholt 72 Pfg . monatlich .

| SJS - ar » rÄ
Auswärt » : M « bbolung
»m Postschalter Mk. Ü.—.
? )urch den Briefträger täglich
Lmal ins Haus gebr.Mk. S.7ü.
« seitige Rummern S Mg .
Sirohere Nummern Pfg .

K« jtige « :
{S)ic ^olottcIjciU bic
Meklamezeile 70 Pfg . , iHcfla-

iten an 1. Stellei Mt . p. Zeile

furfeTf ottfcer Kraft tritt .

MW Press - .

General-Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzherzogtums Baden«
W Unabhängige « nd am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "Wl

Wöchnttlich 2 Nummern ..Karlsruher lluterhaltungsblatt " mit Illustration « !, wöchentlich

(forrtftG ^ infrtrtlH » * 1 Nummer „Nah und Fern " für Wanderung und Reise. Spiel und Sport monatlich
♦ 2 Nummern „Courier "

. Anzeiger für Landwirtschaft. Garten-, Obst- und Weinbau, 1 Sommer -
— 2 und l Winter - Fahrplan und l illustrierter Wandkalender , sowie viel« sonstige Be ilagen.

%m ~ Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus grShte Wonnentenzahl von allen m Karlsruhe erschewendenZeitungen. "W »

Eigentum und Verlag oon
Ferd . Thiergarte «.
Chefredakteur: » wert Herzo' ^
Verantwortlich für allgemeii
Politik und Feuilleton : Anto
Rudolph , für badische Politik.
Lokales , bad. Chronik und den
^ll gem. Teil : u. Frhr. v. Sechen-'
dorff. sür den « nzeigeuleil :
A. « uderspacher, iämtl . m

Karlsruh « i. B.
verlwer Bureau : verliu V 10.

Kefamt . Aufcctgs -

4LOOO (taijri .
?e 2 mal wochentags , gedruckt
auf drei ZwillingS -RotationS -
Maschinen neuesten Systems
In Karlsruhe und nächster
Umgebung allein über
SV 500

Abonnenten .

Rr . 348 . Telefon: Expedition Nr. 86. Karlsruhe , Donnerstag den 29 . Jnli 1915. Telefon : Redaktion Nr . S0S. 81 » Jahrgang »

vom 2< rieg .
r Vom Westlichen Kriegsschauplatz .

W .T .B . Erohe » Hauptquartier , 2S . Zuli . Amtl .
Zu Flanderu schoß unsere Artillerie eine« auf dem

Furnes - Kanal liegenden Prahm (Fährschiff) in den
Erund , auf dem ei« schweres Schiffsgeschütz einge -
haut war .

Oestlich von S o u ch e z wurd« ei« französischer An -
griff abgewiesen .

Bei Givenchq in de« Argonnen und bei Vau -
quois sprengten wir mit Erfolg Minen . Franzö -
fische Sprengungen ra der Champagne verliefen
ergebnislos .

Oberste Heeresleitung.
Französischer Bericht .

3B225 . Paris , 29. Juli . (Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht vom
28. Juli , 3 Uhr nachmittag : Zm Artois, nördlich von Souchez, trie-
ben die Deutschen nach einem starken Bombardement während der
Nacht , an drei verschiedenen Stellen mehrere Angriffe gegen unsere
Stellunge« vor. Nach sehr lebhasten Kämpfen wurden sie aus den
Schützengräben zurückgeworfen , in die sie bereits eingedrungen waren,
außer an einer Stell «, wo sie 20 Meter eine» Sappenkops -s vor
unserer Front festhalten . Soissous wurde gestern abend bombardiert .
In den Argonnen unternahm der Feind in der Richtung Fontaine-
aux-Charmes einen Angriffsoers>uch . Er wurde durch das Feuer un-
sever Infanterie in seine Schützengräben zurückgeworfen.

Abends 11 Uhr : Zm Laufe des gestrigen Dages kein Zwischenfall
auf der Front vom Meere bis zu den Vogesen . Wir besetzten zwei
feinttiche Mockhäufer östlich des Lingekopfes und am Schrätzmiinne.

Vom ostlichen Kriegsschauplatz .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 25. Juli . Amtl .
Nördlich des N j e « e n ist die Lage »« »erändert . Nord -

östlich von Suwalki beiderseits der « ach O l i t a fuhrenden
Bah « besetzte « unsere Truppe « einen Teil der
feindlichen Stellungen . Sie machten dabei

2910 Gefangene
und erbeutete « 2 Maschinengewehre .

Gestern und wt der Nacht zu heute wiederholten die
Russen ihre Angriffe gegeu unsere Front südlich des
Narew und südlich von Nasielsk . Alle Vorstöße
Icheiterten unter schwere « feindliche « Ver¬
lusten .

Westlich von Rowo Georgiewsk auf dem Sudufer
der Weichsel nahm ein« halbe deutsche Kompagnie
bei einem Ueberfall

128 Russe« gefangen.
Zu der Gegend südwestlich vo« Eora - Kalwarja ver-

suchten die Russen i« der Nacht vom 27. Mm 28. Juli
nach Westeu vorzudringen . Sie wurden gestern a n -
gegriffen und zurückgeworfen .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Die Lage bei den deutsche « Truppe « ist im allgemeine «

unverändert .
Oberste Heeresleitung .

Die Kriegslage tut Osten .
Bb . Berlin , 29. Zuli . Von einem militärischen Mit -

arbeite ? wird uns geschrieben:
Es gehört zu den charaktei,

'
tischen Erscheinungen des

modernen Krieges , daß sich die Ereignisse verhältnismäßig
langsam entwickeln und abspielen . Es hängt dies mit den
Millionenhecrei de« großen , von ihnen eingenommenen
Räumen , der Wirkung der neuzeitlichen Schußwaffen , der An¬
wendung der Feldbefestigung u . a . m . zusammen . Dies alles
Zeigt sich jetzt auch wieder auf dem östlichen Kriegsschauplatz .
fr war noch im Monat Juni , daß die ersten Teile der Armee
dco Erzherzogs Josef Ferdinand von Sieniawa am San aus
ihren Vormarsch in nördlicher Richtung hin antraten und
damit die Operationen einleiteten , die zur Umklammerung der
Russen in Polen sühren sollten . Und heute , Ende Juli , ist
diese Bewegung noch immer nicht abgeschlossen.

Es sind auch schon wieder eine ganze Reihe von Tagen
verstrichen , seitdem die erste Nachricht von dem Durchbruch der
Narew -Fron ^ zu uns kam . und noch immer wird an dem Süd -
ufer dieses Abschnittes gekämpft . Der Gegner leistet überall
wichen hartnäckigen und nachhaltigen Widerstand , daß die
yn - lqe nur langsam heranreifen . So wird auch jetzt noch
II! . . Gegend von Rozan gekämpft , und bei Serzk und
x a ' f ln &en feindliche Gegenangriffe statt : dadurch wird

as Vorgehen der deutschen Truppen nach Süden immer wei -
er aufgehalten und seine Einwirkung auf die übrigen Teile

Erscheinung
*^ * *''̂ nten Schlachtfront tritt erst spät in die

Ii * ? i CS ^at ßUch die Folge , daß der ganze Krieg
lehr m die Länge zieht . Wer von dem Durchbruch der

Narewsront eine sofortige Entscheidung erwartet hatte , wird
vielleicht etwas enttäuscht sein . Dies ist aber unberechtigt ,
denn die Operationen verlaufen durchaus günstig und in der
geplanten Weise . Die Hauptsache ist , daß alles im Fluß bleibt
und das ist der Fall . Die feindlichen Gegenangriffe an der
Narewfront wurden überall und unter schweren Verlusten für
den Gegner abgewiesen . Die Russen verloren wiederum eine
große Anzahl von Gefangenen , so bei Suwalki 2910 Leute .
Vor Warschau schreite« die Angriff « gegen die vorgeschobene
Brückenkopfstellung erheblich vorwärts .

Die im heutigen Heeresbericht erwähnten Orte Gora und
Kalwarja liegen unterhalb Warschaus an der Weichsel und

zwar nördlich der Pilica . Der mißglückte russische Angriff
geschah gegen deutsche Truppen , die von Grojec nach Osten
marschiert wäre « .

(Neue Meldungen .)
T .U . London , 29 . Juli . (Privattel .) Hiesigen Blättern

zufolge empfangen die Petersburger Zeitungen keine tele «
graphischen Meldungen aus Warschau; jedoch erfährt man
durch private Nachrichten , daß die Stadt ruhig ist . Die be-
deutendste Aktion ist auf der ganzen Linie zwischen Weichsel
und Bug im Gange , wo Mackensen seiner Taktik gemäß , wie
ein Schmiedehammer auf die russischen Massen wirkt , die
einen hartnäckigen Widerstand leisten . Die letzte Nacht be-
fanden sich die Deutschen nur noch wenige Meilen von Lublin .

W .T .B . Paris , 29 . Juli . (Nicht amtlich .) Die Erzwin¬
gung der Narewlinie durch die Truppen Hindenburgs hat in
Frankreich überrascht. Die Presse erkennt die Bedeutung des
Ereignisses an , glaubt jedoch , daß der , Hauptwiderstand der
Russe« an der Buglinie erfolgen wird , die zwar nicht be-
festigt , aber infolge der Beschaffenheit des Geländes besser zur
Verteidigung geschaffen sei . Major de Civrieux allerdings
äußert sich im „ Matin " viel skeptischer. Er glaubt , daß die
Buglinie nur geringe Widerstandsfähigkeit biete . Warschau
sei nun von neuem hart bedroht . Für die Russen sei es jetzt
richtiger , zurückzugehen , um die Zerreißung ihrer Front zu
vermeiden , als sich an den Besitz Warschaus zu klammern .

Zum Vorgehen Deutschlands gegen
England .

Die Tätigkeit der deutsche « Unterseeboote .
W .T .B . London , 2g. Zuli . (Reuter .) Der Dampfer

„ M angara " ist gestern nachmittag bei Lowe st oft ge¬
sunken . (Wohl von einem Unterseeboot versenkt? D . Red .)

W .T .B . Washington , 29 . Juli . Die „Times " melden von
hier : Die Bereinigten Staate « werden wegen der Versenkung
des Dampfers „Leslanaw " nicht mit Deutschland sprechen,
denn der Kommandant des Unterseebootes scheint die erforder -
lichen Rücksichten geübt zu haben , bevor er das Schiff und seine

.Banngutladung versenkte.
Die Schiffahrt der Neutralen .

MTB . Le Havre , 2!) . Juli . Der Verkauf von 10 OOfl Ballen
Baumwolle , welche an Bord des Dampfers „Daria" beschlagnahmt
worden waren, hat VA Million «« Franken ergeben .

Die n - e Kusttauianate .
Amerikas Au . chten in einem Kriege .
= Amsterdam , 28 . Juli . Der Korrespondent der „Daily Mail "

in Washington schließt einen Bericht wie folgt :
„Sollte die gegenwärtige Krise zum Krieg führen , so würde

Astetifa sich viel größeren Gefahren von auswärtigen Feirid«* aua¬
gesetzt sehen als ffiwgfaitfc . Abgesehen von der ungeheuren Mass« der
deutschen Bevölkerung in den Vereinigten Staaten and der Hunderte
von Spionen und deutschen Parteigängern diesen nt jedem Regiment
im Osten wie im Westen Amerikas eine große Zahl von Deutsch« »«-
rUanern . Die Ekiteregimeirter Rewyorks bestehen gcn»z und g« aus
reiche « Deutschamerikanern . (M . N N.)

Amerika »nd England.
W .T .B . Washington , 29 . Juli . Die „Times " melden von

hier : Es ist unwahrscheinlich , daß die englische Note den Ber -
einigten Staaten als völlig annehmbar erscheinen wird .

Der Rrieg mit Italien .
Italien und die Türkei .

Sch . Rom , 29. Juli . (Nrivattel . ) „Journal " meldet
von hier : Der zum Freitag nach der Front einberufene i t a -
lienische Kronrat ist abgesagt worden . Die Mini -
ster bleiben in Rom . Die Kriegserklärung gegen die
Türkei ist auf unbestimmte Zeit verschoben .

Vorsicht die religiös« Feier der Verehrung des Muutel, de» Pro«
pheten im Palais um ewige Tage verschoben.

Die Kämpfe im ftanfasas .
WT !.B . Konstantinopel . 29. Juli . (Nicht amtlich .) Das

Hauptquartier teilt mit : An der kaukasischen Front hatten
unsere wiederholten Angriffe die russischen Kräfte unter Ver »
lüften gegen Osten zurückgedrängt , die mit Hilfe von Banden
versucht hatten , unserem rechten Flügel in den Rücken zu sal -
len . um das Kampffeld zu erweitern . Am 25. Juli warfen
wir in einem Kampfe auf der Höhe Eroebodo die Nachhut
dieser Truppen weiter nach Osten zurück und erbeuteten über
30Ö Gefangene , darunter 7 Offiziere , eine unbe«
schädigte Kanone und große Mengen Munition , zwei Muni »
ti mswagen und zahlreiche Waffen . Auf der Flucht kam
der F e i n d mit seinem rechten Flügel infolge eines Irr «
t u m s in einen Kampf mit seinen herbeikommen »
den Verstärkungen . Unsere Artillerie beschoß ibn und
brachte ihm weitere beträchtliche Verluste bei . Er floh in
Unordnung .

Der Kampf um die Dardanellen.
Türkischer Bericht .

WT .B . s^onstantinopel , 29 . Juli . (Nicht amtlich .) Das
Hauptquartier teilt mit : An der Dardanellenfront fand am
27. Juli auf beiden Seiten zeitweilig Geschütz - und Gewehr »
seuer statt . Am 26 . Juli wollten einige feindliche Torpedo -
boote die Küstengebiete bei Kerevizdere und unseren linken
Flügel bei Sedd -ul -Bahr beschießen . Unsere Artillerie traf
ein Torpedoboot , woraus die anderen das Feuer einstellten
und sich entfernte «. An den übrigen Fronten nichts von Be-
deutung .

Zum Mißlingen des englisch - faitzösischev
Dardanellen unternehm ens .

WT .B . Konstantinopel, 39. Juli . Unter der Feststellung des
bisherigen Mihlingeus der englisch-französische« Dardanellenunter-
nehmung , die am Schlüsse des dritten Monats nach der Landung auf
der Spitze der Halbinsel Gallipoli k«in« Fortschritt« gemacht habe ,
führt der . Tani «" ans , daß die Alliierten vor den Dardanellen
bankerott gemacht und eine vollständige Schlappe erlitten hätten, di
sie ihr Ziel , nämlich die Freimachung des Weges mich Konstantinopel,
nicht erreichen konnten . Wenn in Zukunft von der einstmals im
Orient sprichwörtlichen Macht Englands und Frankreichs gesprochen
werde , werde jedermann kritisch die Achseln zucken .

Krankheiten bei den englischen Truppen .
W .T .B . London , 29. Juli . Der Unterstaatssekretär des

Kriegeamts , Tennawt . antwortete einem Parlamentsmitglied
auf eine Anfrage über den Gesundheitszustand bei den Trup -
pen an den Dardanellen brieflich , daß in gewissem Umfang
Typhus und Dysenterie dort herrschen .

W .T .B . Sofia , 29 . Juli . Einer Blättermeldung zufolge
ist der russische Gesandte , Fürst Trubetzkoi . beauftragt , bei
Ministerpräsident Pasitsch und dem serbischen Thronfolger
Al -xauder im Namen des russischen Kaisers energische Bor -
stellungen zu erheben, daß Serbien unverzüglich die nicht
strittige Zone Mazedoniens an Bulgarien abtrete . Trotzdem
sei es zweifelhaft , da/- auch dieser Schritt Rußlands an der
serbischen Jntransigenz scheitern werde .

Aus Südwest-Afrika.
W .T .B . London , 29 . Juli . (Nicht amtlich .) Die „Clan -

linie " zeigt an , daß ihre Dampfer Swakopmuud und Löberitz-
bucht (Deutsch- Südweitafrika ) anlausen werden , wenn sie e«t-
sprechend Ladung finden .

W .T .B . Kapst «M , 29 . IM . (Reuter . ) In einer Rede ,
die er in Bloemfontein hielt , sagte General Smuts , die
Regierung beabsichtige, eine Anzahl von Bürger « der Union
in Deutsch-GSdwestairika anzusiedeln , wobei jenen , die im
Feldzug mitgekämpft hätten , der Borzug gegeben werdet»
würde .

Die Türkei rm Rrieg .
W .T .B . Konstantinopel, 29 . Juli . Nach den Blättern cvurdc

obwohl der Cesundheitszustaltv des Sultans bejriedigend ist , aus >

Deutschland und der Krieg.
W .T .B . Allenstein , 29 . Juli . (Nicht amtlich .) Die Ka ».

serin begab sich gestern in der Begleitung der Frau Kronprin -
zessin mit der Eisenbahn von Allenstein nach Neidenburg , be¬
sichtigte die Stadt und das Zohanniterkreiskrankenhaus und
kehrte über Hohenstein mittels Automobils nach Allenstein
zurück, woselbst bei dem Regierungspräsidenten von Hellmann
Wohnung genommen wurde . Für heute ist die Besichtigung
von Ortelsburg und des dortigen Kreislazaretts in Aussicht
genommen worden .

— « erlin . 29 . Juli . Zu der gestrigen Züricher Meldung über
die angebliche drntsch -französische Sozialistenkouferenzwird dcr „Bor-
wärts" vom Parteioorstond ersucht , mitzuteilen, dciß ihm und den
Genossen H -rse » nd Kautsky von einer solchen Konferenz nichts be-
kannt sei . ( Köln. Ztg. )

— München , 29 . Zuli Die hiesige sozialdemokratische Partei hat
einen ihrer wertvollsten Mitarbeiter verloren . Wie von hier dem
„Bllsfrd .

" gemeldet wird , ist Franz Sebald. Gauleiter des Gemeinde «



sene S .

>md Staatoarbeitervsrbandes und sozialdemokratischer .Eemeinde-
bevollmächtigter» bis Londvehrnmnn im Felde ghftUleN. Er hatte
tat Krieg seit dem d. August mitgemacht.

« SKltscher Schwindel .
W.TB . München, R Fuli . Die ..Münch. Reuest. Nacht." Mel¬

len : I « rttteifr Artikel der stFiirancial Neros "
^ otn 16. d . M . fitifoeri

sich tt. & folgende Mitteilmngen : Durch die Beemittlnng der Be>-
•fcttgteit Staaten; habe Deutschland seinen Gegnern Friedensanerbie-
Sen ^ttnacht, « eil !5 « irtschaftlich voSkdytmeN atkge» lutel ( ! !) sei.
Die Hamburg-Amerika-Linie und die deutsche Reichsbâ tk seien ban-
kkott . HafNbUN ^klbe ftktt der „Potsdamer Gesellschaft " endgültig
a«brochen und sende k?M Soldaten mehr an die Front . Zioch ernster
sei die Lage in Bayern « wo die verzaWtfettfteit fceittii ^ötl^ tL^ t . Kstsn
Putschs« Diplswate « nötig seien, um Bayern von der völligen Los-
fagunq von Deutschland noch zurück? uHSlten . KttM S <hW < ?Mrt Man
»öS , daß Deutschland „bis jetzt" KS WiffM ^ n K̂ iy .sentsWdigung
an seine Gegner zu zahlen habe . — (H>er Hrtikel dient ? offenbar nur
der Stimmungsmache fii? die englisch ^ .Kriegsanleihe lind! nakürlkch
ienbei für -dl« militärische ANwerbunA. KeNstZÄchNsliL . ist ^r' Öffref ffir
das englische SefepObTttuttt .)

Au » der 2. württembekgischett KdMinet .
W .T .B Stuttzart , zg . Juli . ( Nichtamtlich ^ .. In i&m heutigen

Sitzung hat die zweite Kammer dem Etat für 1915 zügesiimmt. Auch
dt« sozialdemokratische Fraktion hat ihm W AttftiMlNi^ erteilt mit
der Bagründung , dah auch für sie als erste PfliMdie Geschlossenheit
de» württembergischen Volles in diesem ungeheuren Kampfe auch
«ach äugen zu betonen gelte. DäNgeN hak sie UVU<?egriindete Fra ?Z
tion (sozialistische Vereinigung ? sich Mt Etek Nicht etnvnftanhek
«rflcrct Sie sprach ttt einer OMnStaH ihr » Ueb,rz «uguny aus , die
» it den svzialdemvkratischen Erundsät >en

^
und den Beschlüssen der

Parteitage der Sozialdemokratie übereinstimme . Nach dieser lieber -

« ugung sei der Staat die Herrschastsorganisation der besitzenden
lasse , der sie jede Bertranenokundgebung verweigere.

Die Ständeversammlung ist vom König bis auf weiteres oer-
tagt worden.

Wie Ginberufung des Meichst«ms.
ß ! Berlin , 29. Juli . Von unserem Berliner Mitarbeiter

wird uns gemeldet !
Aue dem Umstand , daß der Reichstag nicht schon zum 10.

August einberufen worden ist sbis wohin er vertagt worden
war ) , sondern erst zum 19 . August hat man hier und da auf
geheimnisvolle Gründe für diese- Hinausschiebung geschlossen ,
solche liegen aber durchaus nicht vor . Der Präsident hatte
fich ausdrücklich vom Reichstage ermächtigen lassen , auch einen
späteren Zeitpunkt zu wählen , er hatte also wohl von vorn -
herein nicht die Absicht, unter allen Umständen am frühesten
Termin festzuhalten . Rücksichten auf die Überlastung und das
Erholungsbedürfnis zahlreicher Mitglieder - des Bundesrats
und der Reichsämter leiteten den Präsidenten bei seinem Ent -
schlutz, überdies erhält auch der Reichstag , je später er einbe -
rufen wird , einen weiteren Ueberblick über die militärische ,
politische und wirtschaftliche Lage . Bis zu diesem Zeitpunkt
wird der Bundesrat auch seine wittschaftltchen Mahnahmen fürdas zweite Kriegsjahr ziemlich erschöpft haben , sodaß dem
Reichstag ein Gesamtbild dieser Zukunftspläne geboten wer -
den kann . Diese Pläne wird der Haushaltsausschuß , der am
17. August zusammentritt , sorgfältig prüfen und möglicherweisein dem einen oder andern Punkte abzuändern beantragen , da
der Reichstag das Recht hat , wirtschaftliche Mahnahmen des
Bundesrats außer Kraft zu setzen . Die Stickstoffkommission
hat , wie wir hören , der Abg . Wurm als Vorsitzender schon zum10. August einberufen , er hofft offenbar damit die Entscheidung5ber das Stickstoffhandelsmonopol zu beschleunigen .

Frankreich und der Urieg.
WTB . Zssy les Mouline ««; (französ. Flugplatz ) . Lg . Juli . (Mel¬

dung der Ag - nce Havas .) Gestern abend geriet ein Flugzeug beim
Abstieg in Brand und stürzte aus 800 Meter Höhe ab . Die beiden
Zufassen verbrannten .
Angriffe gegen die französische Regierung .

W .T .B . Kens, 25 . Juli . Blättermeldungen au« Paris zufolgeist die „Suerre Sociale "
, die trotz de« Verbotes der Ivnsurbehördeeinen Artikel Heraus mit der Ueberschrift „Regierung und Oberkom¬mando" veröffentlicht hatte , beschlagnahmt worden.- Genf. 28. Juli . Di « heutige Beschlagnahme der „Cuerre So--iale « erhält dadurch eine größere Bedeutung , daß Hervv mit seinerbittern Kritik nicht allein dasteht. Fast sämtliche Blätter aller radt -kalen Schattierungen unterstützen ihn in seinem Kampf gegen dieRegierung , der ungefähr vor Wochenfrist einsetzte . Vornehmlich wirr ,der Kriegsminister Millerand angegriffen , da behauptet wird , daßer die Reaktion begünstige. Die Berichte der von der Front zurück-

gekehrten Soldaten bestärken die Opposition , weil schwere Fehler iiberdie Truppenkommandos , sowie über die Behandlung sozialistischerSoldaten aufgedeckt wurden . Heros » Artikel , betitelt Regierungund Truppenkommando , kritisierte die Schwäche des Kriegsminister ?gegen eine Klique royalistischer Ceneral «. Sein Blatt wurde inallen Kiosken und Bahnstationen beschlagnahmt. (Köln . Ztg .)

Enqwnd und her Rrieg.
London , 29 . Juli . (Frkf . Ztg .) Aus Belfast wird ge -

meldet : Die großen Schuppen der Docks , die im Norden an das
Dufserin -Dock anstoßen , stehen in Flammen . Man fürchtet ,daß sie ganz eingeäschert werden .

Zustände im englischen Offizierkorps .
W .T .B . London, 29. Juli . Vor dem Kritgs .qerichj hat eine langeVerhandlung .pgen den aktiven Oberstleutnant Prior stattgefunden ,der nach eine» ? Mittagessen in einem Londoner Restaurant sein« dabeianwesenden U ergebenen au " ^erte . ihn in «in Privathaus zumMückspiel zu begleiten . Von en Offizieren , welche sämtlich beimSpiele verloren hatten , « ei ./, e sich einer , seine Spielschulden zubegleichen , weil er glaubte ., daß falsch gespi «lt worden sei und 5e-schuldigte den Oberstleutnant er lasse sicl, dafür bezahlen das, er Os/t-Ziere an den Ort des Falschspieles verschlepp«.

'

Di « Arbeiterbewegung .
W.T .B . London. 29 . Juli . Das Einigungsamt für das schottischeKohlenrevier hat am 27 . Juli in Glasgow getagt , um über die For¬derung der Bergleute auf ein« Tageszulage von einem Schilling zuverhandeln . Es hat sich vertagen müssen , ohne eine Einiguna erhieltzu haben . 0
A3IS . London, 29. Zuli . Die „Times " melden : Kaum war derBergmannvstreik beigelegt, als Schwierigkeiten mit den Eisenbahnernin einigen Kohlenbezirken

^
von Südwales entstanden , die drohten ,am nächsten Freitag zu streiken , wenn ihre Lohnforderungen nicht be -willigt würden . Die Angelegenheit ist gestern zur Zufriedenheit derLeute geregelt worden , aber der Fall zeigt, daß die Arbeiterschwierig-leiten noch nicht beendet sind, selbst in Fragen so lebenswichtigerVerkehrsgewcrbe.

. . « avffche presse .

Afquith lobt die Verbündeten Englands .
MTB . Lotldon, 29. Juli . (Nichtamtlich. ) Unterhaus

gab bei der Begründung des Antrages auf Vertagung des Hauses
Ministerpräsident A s q u i t h einen allgemeinen Ueberblick klber^ die
Lage. Er sagte, sein?, Meinqng nach würde der Krieg wenigstens
für einige Zeit eine .Frage der Musdauer sein . England wäre un-
dankbar , wenn es nicht die beispiellosen, tapferen Bemühungen der
Russen atterkennen würde , die eindringende Flqt aufzuhal -
ten lirtS ihre Ätellun^ n unversehrt zu beiSalsr'en. (Lauter . Beifall .)
Er finde in Leu; ganzen militärischen Geschichte kein großartigeres
Beispiel von DMPlrn und Ausdauer , als das von der russischen
Armee, während der letzten siebeiz Wochen gegeben. ,Ueb^r Ztaffsüijte dSt Mirfisterpräfidttit .akltö'r veni ^ eifäu
des Hauses, er erkenne, mit größter Befriedigung und Genugtuung
tt1T, ißfe Siefs? NkSVerkllllkdZte btifch uiktskch'tlFe SüfttutWfifftgc« stetig
Bodea . gewiNN« . UNd. llch deA. Weg . .vorwärts . . zum Zixle bahne , das er
wahtschewUch .(-!). M .IM kurzer Zeit erreichen we .rde . . . . . . ^% .? ,« fc .*• i.ch .MH e? M ^dem Beginn des Krieges keines

>̂ itfuskt - « MÜan . .fo dem die beiden Armeen von einer vollkom -
meneren Druoerl : ch?cli ß\JTcct± unS ^eZVZgtKisstt wärK wie jeM.

^ UsbSt die Ftokt « Mntttffe tt rtüf ^ süg^ i . da'ss siS sö stark und
no ch st ärker sei als zu Beginn des Krieges , und daß die Untersee-
Soctcöffifnfo ihr kernen ernIkichen, orrhAnMrsiwlken Schaven z? K -
fügt -Hab« . ^ . . . . . . .

(Die drei Verbündeten Englands , denen hier so freigebig Lob
gespendet wird / werden es wohl mit gMischiCn T'efuhlen entgMK -
nehmen. Sie haben ja trotz aller schönen Reden nach außen erkannt ,
daß sie ihre Haut nicht für sich, sondern für England nach Hause
tragen . Selbst die „Morning Post" hat die englische Heeresleitung
gemahnt , daß sie mehr tun müsse, um d !« berechtigten Klagen der
Verbündeten verstummen zu machen . Asquiths Anerkennung ist da¬
rum ein sehr billiger Lohn, den England allerdings zu allen Zeiten
seinen Freunden gern hat zuteil werden lassen . D. Ned .)

Schweden und der Krieg.
W .T .B . Stockholm . 2» . Juli . Dr Heckscher , Professor der Na-

tionalökonomie an der hiesigen Handelshochschule , gibt vsn einer St »°
dienreise nach Deutschland, Holland. Frankreich, England und der
Schweiz, wo er Beobachtungen über die wirtschaftlichen Wirkungendes Krieges gemacht hat , Kenntnis , ^ n einer von „Stockholms DaH -blad " veröffentlichten Unterredung erklärt Heckscher , Deutschland halte
.' weisellos gegenwartig am besten aus . Da herrsche Ruhe und Zuoer -
ficht , die uberraschen müsse, Die wirtschaftliche Vorbereitung des
Krieges in Deutschland lvak nickt so volleirdet. wie man allgemeinglaubte , aber die Anpassungsfähigkeit der Deutschen ist bewundern « -
wert . Die wirtschaftliche Kraft des Landes gibt den kitenden Män -
nern ein Recht zu ihrem Optimismus . Obgleich der Krieg ungeheureSummen kostet, wird doch niemals ein Friedensschluß deswegen erfol-
gen , weil man den Krieg aus Mangel an Mitteln nicht fortsetzen kann.

P erfonalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Zu Oberstleutnants befördert : die Majore : Kagem^" ^ , Bats .Kom. im Füs . R . Nr . 40 , Hofstneister, Bats . Kom. im Inf . R Nr . Iii ;
ZU Majoren befördert : die Hauptleute und Kompagntschefs : Hamtnsnnim Inf . R . Rr . 113, Fischer (Richard) im Inf . R . Nr . 114 , der Haupt -
mann : Tollani , Komp . Führer an d. Ilnteroff . Schule in Ettlingen ,der Hauptniann und Batteriechef : Lang im Feldart . R . Nr. 30 ; zuHauptleuten befördert .

' dl« Oberleutnants - Wehel im Füf . R . Nr .
'

4g,komd. z . Dienstl . b . ^ est. Gefängnis in Torgau , Warder -Gnnning im
Feldart . R . Nr . 59 , Warsow im Fußart . R . Nr . 14 . Bormann im Fuß -
art . R . Nr . Ig ; zu Oberleutnants befördert : die Leutnants : Alan -
kenburg wi Eren . R . Nr . 110 , Schindler im Inf . R . Nr . 114, Eraf zu
Erbach-ErSach im Leib-Drag . R . Nr . 29 , Lehrer an d . Kr . Telegr .
Schule ; Majer , Lt . d . Res . d . Leib-Drag . R . Nr . 29 ( Pforzheim ) , jetztim Regt . , zum Oberleutnant befördert : Kraft (Heidelberg) , Ober-
feuerwerker b . Kriegsbeute -Offiz. 14 d . Armee-Abt . Gaede, zum Feitet -werks-Lt . d . Landw . 2 . Aufgeb. befördert ; Birkenmaier d. Inf . Negis .Nr . HZ (Frelburg ) . als Lt . Mit Patent vom 1. August 191Z befördert.

Aus der Mestdenz.
Karlsruhe , 29 . Juli .

t=4= Sc . Kgl . Hoheit der Erohherzog hat sich heute vor -
mittag auf kurze Zeit zum Besuche der Truppen an die West -
front begeben .

A Eroßherzogin Luise machte heute vormittag 8 Uhr
einem hier eingetroffenen Lazarettzug im alten Bahnhofeinen längeren Besuch. Darnach wurden die verwundeten
und kranken Soldaten , lauter Badener , mittelst Autos , fahr -
bahren Tragbahren und der städtischen Straßenbahn nach den
verschiedenen Krankenhäusern abtransportiert .

# Am Jahrestag des Ausbruchs de« Krieges . Snni ?tag , den 1 .August, wird auf Anordnung des Evangelischen Oberkirchenrats in
sämtlichen Hauptgottesdiensten vor der Predigt eine Ansprache ver-
lesen , in der die Gemeinden ermahnt werden , alles zu tun , damit der
Segen dieser Heimsuchungszeit Gottes nicht verloren gehe . Vor allem
sollten die Hansandachten . di« in der Hast unsrer Zeit und ihremweltförmigen Sinn mehr und mehr abgekommen seien , wieder ge-
pflegt werden.

# Ein Wohltätigkeits -Koszert zugunsten der verwundeten Sol¬daten hies . Lazarett « wurde gestern abend durch die Kapelle des Ersatz -
bitaillons Landwehr -Znf .-Regls . Nr . 199 unter Leitung des HerrnMusikdirektors Koeninger im Stadtgarten veranstaltet . Dm Konzertwar von über 3990 Personen besucht und fand sehr ledhaften An-
klang. Man darf der Kapelle , die sich unter der führenden , starkenHand Herrn Köeninger ungewöhnlich rasch in einen weiten Auf-
gabenkreis hineingefunden hat , Uneinneschriinktes Lob zollen . Die
Musikfolge, die neben leichteren patriotischen Kompositionen auchschwierige Merke bedeutender Meister enthielt , wurde völlig ein-wandsre ! durchgeführt. Besonders stark applaudiert wurden diegroße Phantasie aus der Oper „Wülktir -"

. das Vorspiel zu „Rienzi "
und der Krönungsmarsch aus dem „Prophet "

, bei denen sich das großeKönnen der Kapelle deutlich zeigte. So verlief der Abend , dem auchdas Wetter hold blieb , in erfreulich schönen Bahnen .
X Der Städtische Marktverkauf bringt morgen u . a . Schwarz-ivLlde-k Heidelbeeren , Scha»arzwÄlder frische Himbeeren . K9 99o

'
Esna-üurken . 30 GM Sa Gurken , 1099 Gak-tÄurken und WeiKttau ' zu Sil»ligen Presen . Damit ist auch den Minderbemittelten Ge!-ae >' ieitgeboten, fftren Bedarf zu decken .

^ Krieg und Wohnungsfrage . Letzter Tage fanden in Frank -jArt a . M . Sitzungen des Vorstandes und Hauptausschussê bedDeutschen Vereins für WohnuNgsreform statt , in denen die Aufgabender Wohnungsrcform bei und nach Beendigung des Krieges gründ -lich erörtert wurden . Am Schluß der Veratungen , die zur Einigungüber die zu treffenden Maßnahmen führten , wurde die nachstehendeEntschließung angenommen : „Nach übereinstimmender Meinung vonVorstand und Hauptausschuß des Deutschen Vereins für Wohnungs -reform muß ernsthaft mit der Gefahr einer Kleiuwohnungsnot fürviele Teile des Reiches, wesentlicher Mietssteigerungen und groß-rspekulativer Ausschreitungen auf dem Krundstt !cks - und Wohnungs -markte nach Beendigung des Krieges gerechnet werden . Die Wieder -
kehr solcher Zustände auf diesem Gebiete wie nach 1879/71 wäre aber

Aö ^ndblütt . Doüuerstag , 2S . Juli 1915. Nx . Z4K .
vollkommen unertragtic ^ . C? sinö

' L5shäl? bereits fxtz
'l durchgreifende

Maßregeln zu treffen , UM^ diesen Gefahren vorzubeugen .
"

T . WitterunK ^verhaltMe , Ernten und . Herbste seit 100 Zähren ,
löine Ehronik auf den Zeitraum von den l^tzts^ lOst Jahren bestätigt
durchaehends d& alte Bauernregel , daß^ trocken« Achre , in denen «s
im Sommer nicht viel iKgnet , im besser flnt», dl# nasse
Jahre , wie 1850 , 1Ö60 . .1871 und 1891 . Getr?id , und Zuttex gab . es
Mar auch in diesen Jahren , aber wenig und . sehr serjnge .q Wem .
Strenge Winter hatten wir 1812 , 1829 , 1869 und 1879 auf 1880 . . Die
lseiM 'ite

'n Sommer waren 1811 , 1846 , 1859 und 1911 . ' Die größten
Mißernt « jahre im Laufe vM 100 Iahrejr waren ^ß?6'

,M42 Und 1833.
Geringe Ernten brachketi die Jahre 186H .ukd . lS03 . ^ Hauptwei ^ Hte
waren die Jahre 1811, J346, 1859, 1865 und 1868 . IN diesen -Jahren
voätfh Sie S «Mn fchSik Kkobi ( 25.LU .li) . mit ^ tretteerNte
fertig . Dazu kommen noch die Jahre 1847 bis 1849 , 185? . bis 1&59,
als fnMMige .

'
glitt Srnt ejahre : auch 1874 und 18SS waren sehr gute

Getreide-, Wein - un? Ovjrzahre.

^ er Brand W der Woksartsweisrstraste .
U. KaÄsrühe ^ LS^ uli . ^ Heute früh Wischen S und VS Uhr

brach in zwei Lagerschuppen an der Ä^olfartsweierstrah ^ (liühe
den Durlächer EiseMähnFleisen ) Feuer älfs ; in den dort
untergebrachten Oel - und . saftigen leicht brennbaren Vorräten
reiche Nahrung .fand ûnd ^jich^ in kürzester Zeit auch über die
erst in diesem ^ rühiahr vollendeten massivereit Lctgcrgevaude
cmsd'shntö .

Bei der Brennbarkeit des Objektes wurde alsbald die gesamte
Feuerweht cklarMiert , die mit beiden Dampfspritzen und allen
verfügbaren Feuerlöschmitteln anrückte . Die Militärbehörde
entsandte Arlilleriemannschaften , durch welche der Brandplatz
in weitem Umfange bis einschließlich des Eisenbahndammes
abgesperrt wurde . Diese Äorstchtsmaßnahme machte sich schon
deshalb notwendig , wöil die ift den Schrippen lagernden Oel -
fäsier , wenn sie vom Föller erreicht wurden . Mit großer Wucht
explodierten und ihren Inhalt weithin verspritzten . Die Deto -
ncttionen hiervon waren in dsr ganzen Stadt vernehmbar und
riefen , da das Publikum meist nicht wußte , um was es fich
handelte , vielfach Beunruhigung hervor . Die Feuerwehr und
auch das Militär waren auf dem Brandplatze , der mit seinem
haushoch empürschlagenden Flammenmeer einen schauerlich-
schönen Anblick bot , mit großer Bravour tätig . Es gelang den
unter der umsichtigen Leitung der Herren Kommandanten
Hänßer und Stolz zielbewußt arbeitenden Mannschaften , trotz des
raMen Fortschrittes , den das Feuer nahm , den größten Teil
der Vorräte aus dem Lager herauszuschaffen und außerhalb
der Cefahrzone zu bringen . Das Feuer wurde mit etwa 30
Schlauchleitungen bekämpft . Mit Muhe gelang es , den neben -
anliegenden großen Lagerschuppen der Firma Dürr , der schwer
bedroht war , zu retten .

An der Brandstelle hatte fich bald ein zahlreiches Publi -
kum eingefunden , das dieselbe in weitem Umfang um -
säumte . Zunächst war besonders der Eisenbahndamm besetzt,
doch wurden die Zuschauer von dort später durch die absper -
renden Militär -Mannschaften vertrieben . Ein interessantes
Bild bot sich ohne Zweifel den Reifenden , die mit den Zügen
nach Karlsruhe bezw . Dutlach die Brandstätte fast unmtttel -
bar berührten und durch Qualm und Dampf fahren mußten .

Von den Behörden trafen auf der Brandstelle alsbald ein :
der stellvertr . Kommandierende General des 14. Armeekorps
Frhr . v. Manteuffel und Stadtkommandant Generalleutnant
Frhr . Ninck von Valdenstein , ferner Oberbürgermeister Sieg ,
rist , sowie die Bürgermeister Dr . Forstmann und Dr . Paul ,der Eroßh . Amtsvorftand Geh . Rat Dr . Seidenadel , Polizei -
direktor Oberamtmann Weitzel u . a .

Noch in den Vormittagsstunden brannte e« an einzelnen
Stellen lichterloh . Die Dampfspritzen waren bis nach g Uhr
in Tätigkeit und auch aus den sonstigen zahlreichen Schläuchen
mußte immer wieder Wasser gegeben werden . Die Lösch- und
Abräumungsarbeiten dürften sich wohl noch den ganzen Tag
hinziehen .

Neueste Nachrichten .
^ Berlin , 29 . Juli . In der vorigen Nacht ist . laut „Lvk.-Vnz .

",tn Schwarza fei Rudolstadt die groß« Papiirzellstosfabrik von RichardWolff mit sämtlichen Maschinen und beveutenden Vorräten ni«d«r-
gebrannt .

= Werlin, 29. Juli . Der „Lok.-Anz.
" meldet : Auf der Zeche

„Gneisenau " der Harpener Bergbauaktiengesellschaft in Dortmuuv
stürzten zwei Monteure mit einem Gerüst in die Tiese. Einer derLeute starb infolge eines Schädelbruchs. Der andere trug schwere
Verletzungen davon .

Eltville . 28 . Juli . In der Sektkellerei Mathäus Mülle » ent¬
stand heute vormittag ein Brand , dem da, alte , 1811 errichtete
Stammhaus , der sogenannte Freiherr o . Schlernsche Herrensitz mit
seinen vielen historisch « «' rtvollen , gerade erst renovieren Holz -
schnitzereien zum Opfer fiel, sowie etliche Vorräte . Der Fabrikbetrieberleidet keinen Schaden.

Die Revolution auf Haiti .
W.T .B. Washington . 29. Juli . (Nichtamtlich.) Reuter

meldet : Nach einem amtlichen Bericht £n das Staatsdepartement aus
Port - au - Prince hat die Bevölkerung trotz Protestes des
frsszösifch ^n Essandten den Präsidenten Euillaume aus
der französischen Gesandtschaft herausgeholt «nd
totgeschossen . Sie ris* den Leichnam in St ii <? t , di « st« im
Triumph durch die ganze Stitdt trug . Später wurde die verstümmelte
Leiche von mehreren Frauen im Kirchhofe beim Kapital begraben .Die Ttadt ist ruhig . — Der Panzerkreuzer „Washington " ist in
Port -au -Prince angekommen.

Wetterbericht des Zentralbur . f. B .'eteoro !ogie u . Hydrographie
Hoher Druck zieht sich zwar in Form eines breiten Bandes iiber

Mitteleuropa hin , doch macht sich eine über Südschwedsn gelegen« De -
prcsflon bis weit in das Binnenland durch stärker« Bewölkung gel-tend : im Norden Deutschlands ist meist etwas Negen gefallen . Di«
Depression wird voraussichtlich abziehen, ohne uns weiter zu Wi »
fluffcn ; es Ist deshalb wenig bewöMes , meist trockenes und mäßigwarmes Wetter zu erwarten .
Witternnn -ihcoSachtungen der Meteorol ?q . S . i' ^ i ^n

Juli
Baro¬
meter

-£ « iär =
momt.
in C.

Absol .
fleucht .

Ulli}
Feuchtigk .
in Broz . Wind Himmel

28. Nachts 9* U.'29 . Morg . T' ° U.
29. Mitt . 2' ° U.

755 .n
755 .7
754 2

16 .2
14 .0
22.0

9 .6
9 .1
8.4

70
77
43

SW
GW

WSW

wolkenlos
wolkig

tt

Höchste Temperatur am 28 . Juli : 22 . 1 Erad - niedrigste in der"
«rauffolgenden Nacht : 9,7 Drad.



A5 . KM . SVenvVlätt . » m «?r«tag . N . Z«n « W. Wadkfch - W * * Tf * < Jette &
Zum 60 » Getmrtstrme Wilkelm v . Siemens . ! bei die Mannschaften über -den Salzbach sprin«en nutfrtw , troffterte"

ihm das Unglück , dah er z« kurz sprang und mitten im Wasser fort -
(30. 3uu .) | ijgtc. Ans Ufer zurückgekehrt , soll ihn der aufsichtführende Osizier ge-

X Das Jahr 1855 war für Werner von Siemens , den beriHm- f fragt haben , warum er die kühle Flut aufgcfacht hocke , numntf er
Ol EWM .M Begründer des näch ihm gmannten industriellen prompt M Antwort gab : „Herr Leutmmt , ich habe im Fahneneid ,.M
Unternehmens , in doppelter Hmsicht oedeuMM . Es gefctng ihm zu - \ Wasser und zu Qattv̂ ^ fchWoteitf
Nächst ..die , elfte Dxundung eines ausländisches Zweiggeschäftes in
Petersburg und ferner wurde ihm zu seinem Erben Arnold noch ein
Weite ! WHn , MlWni , MörW . Det Vattr konnte zwar deli Ge¬
burtstag nicht im Schöße fsiner Familie selbst verbringen , brt et noch
chüf der Reise in Ruhland war , aber 14 Tage später hob er seinen
Sohn empor . In einem Briefe an seinen in Rußland weilendes
Ätuder Karl berichtete er kurz und bündig über seine Vaterfreude .

Gleich seinem Vater wurde Wilhelm von Siemens einer der
wichtigsten Förderer der. elektrischen Industrie Deutschlands und ein
ausnehmend glücklicher kaufmännischer Unternehmer .. Schon m srü-
heftet IvMtdjeit beschäftigte er sich mit wissenschaftlichen und tech¬
nischen Fragen und trat früh mit einer ausgezeichneten Wissenschaft-
ltchen St »die übet die Theorie des elektrischen Lichtes hervor . Diesem

f$ Elbach , 29: IM . 3Xi« neue Ären !enljans, , desieii Vau . Vufch
den Ktivg vielfachen StSku ^gen ausgesetzt war , wird n-M im nächsten
MonÄ sÄUet BSfkiinMUn^ übergeben werden. Zum Anftaltsarzt ist
Dr . Zchworer hier bestimmt.

st . FreiLnrg (Vreisgau ) , 29 . IM . (WRÄ -M .)
früh 3 Ahr brach in der Kirchstrahe hier bei ® 3 «?ct ent
Brand aus . Der Ee ?amtschaden wird auf 12 000 Mark ge¬
schätzt.

Konstanz, Ä . IM . Gestern abend kurz vor det Abfahrt des
schweizerischen SanitcitszMes , mit dem vorläufig die letzten ftcTn«
löstschen Aiiskauschverwün̂ eten und Eanitätsmannschaften Nach
Frankreich gebracht worden stich , fanden sich am Bahnhof zu einem

Ä i . ^ . . . ri . t . . . . i ., • , , ■ kleinen Abschied Geh .̂ :g^erungsrat Dr . Belzer , der Earnisonsälteste ,Eebiste hat er in der ^ olgezeit eine besondere Liebe bewahrt , K»fer öoft Lvb^ in . ?owie Adjutant Oberleutnant Kimmichtat » ejenUlchcn feinen Bemühungen hat man es zu danken d -ch eine ; ,, ^ Oberin^ .'tor F -Hrê ach ein . um # e« n und Frau Oberst Bohny ,
wirklich braitchbarr Metallfadenlampe hergestellt und auf den MarR ^ ie sich so giche Verdienste in der S ? '. ge um unsere verwundeten Krie
gebracht wurde . Die jetzt allerdings überholte Tantallampe ist auf
das Ängste mit dem Namen Wilhelm von Siemens verbunden . Seine
«tsten wissenschaftlichen Arbeiten trugen ihm bald den Erfolg ein,
daß er im Jahre 1684 als Mitinhaber in das große Geschäft seines
Vaters aufgenommen wurde . Sofort hatte er sich, den geschäftlichen
Aufgaben und seinem eigenen Triebe folgend, eingehend mit der
Frage der elektrischen Bahnen zu beschäftigen. Mit nachdrücklichem
Eifer betrieb er die ersten Schnellbahnversuche auf der Linie Marien »
f»lde—Zossen und namentlich die neuen Hochspannungszufuhren,
denen er mehrere Spezialuntersuchungen widmete . Der Ausgestal -
tung des Berliner Schnellbahnnetzes, sowie der Förderung des Hoch-
und Untergrundbahnwesens kamen diese Arbeiten sehr zugute. Auch
dem Gebiete der elektrischen Schwachstrom-Technik brachte er mehrere
bedeutsame Anregungen , obwohl die Zeit dieser Industrie nichr
gerade günstig gesinnt war . Von seinen Erfolgen auf diesem Gebiete
legt der nach ihm genannte Schnelltelegraph , der von der deutschen
Retchspost-Verwaltung , sowie von mehreren ausländischen Staaten
eingeführt wurde , lebendiges Zeugnis ab.

Neben diesen allgemeinen Aufgaben beschäftigte ihn namentlich
die Erweiterung und der Ausbau des väterlichen Geschäftes . Seiner
stets frischen Energie gelang es, die hauptsächlichsten Werte des gro¬
ßen SiemenskonzernS in der östlichen Vorstadt von Spandau , der
jetzigen Siemensstadt , zusammenzufassen. Welchen Aufschwung da»
riefige Geschäft unter seiner Leitung genommen hat , kann man am
besten aus folgenden Zahlen erkennen : Bei der Umwandlung der
Firma Siemens u . Halske in eine Aktiengesellschaft im Fahre 1897
betrug das Kapital des Unternehmens 35 Millionen Marti heute da-
gegen, nach der Vereinigung mit den Siemens -Schuckert -Werken, be¬
trägt diese Summe rund 350 Millionen Mark . Aeußere Ehrungen
suchten diesen gewaltigen Erfolg des Wilhelm von Siemens zu wür -
digen . Die Technische Hochschule von Tharlottenburg ernannte ihn
zum Ehrendoktor der Ingenieur - Wissenschaften . Die Kaiser-Wilhelm «
Gesellschaft erhob ihn zum Senator , der Zentraloerband deutscher
Industrieller wählte ihn in das Direktorium und im Jahre 1 f>04
wurde ihm auch der Titel eines Geheimen Regierungsrates ver-
liehen . Dem hochklingenden Namen derer von Siemens hat Wilhelm
neue und bleibende Ehren erworben .

ger erworben hoben, Lebewohl zu sagen und ihnen nochmals für alte
*

erwiesene LIckn??dienst? Ö« t herzlichsten Dank auszudrücken. Im Auf-

frag des Prinzen Max »on Bade« überreichte Geh . Regierungsrat Dr.
Belzer der Frau Oberst Bohny « inen prachtvollen Blumenstrauß .

Auf dem KelVe . Ser . EHv - acWiM . $ a » erte * .
+ Karlsruhe , 29. Juki . Den Tob fürs Baterland starben : Milch-

Händler Emil Simianer von Karlsruhs , Ersatzes . Gustav Faas von
Pfor ^ im Karj Link 8<m « tei &ftfo* . K^ egsfreiw . bei der
Manne Ludwig Traub . Ritter des Eisernen Kreuzes , von Rohrbach
H .IWnriS Arm «nn Schmitz , stich ., für .. in Heidelberg.
Oss. 'VMlv . PtoMdt Dik/Wilhelm Shrmlt Str -Mr Liselotte-Schule in
mnltheiriv ErsatzrA H«Mb ^ .Jnf . Hermann

Bleuler von Mvleck ,
rmmaNn Taglöhner
ir Jatob Ehret und

Musk . Ochmar Wiesler von Freiburg ^ Landwehrm . Ernst Zipfel von
Schluchsee tofb Musk . Erich Pvftser voN Konstanz.

1 , f „

SturtnsirtTr
dem Borsch von

ÄS « Gch « lwes « n .

berstuoienrat Dr .
nommen. v?s erhielten
delsschul ? TkiZ W «M

letzten Woche wurden unter
äs die Schlußprüfungen vorge»

Es exhi '-lteii.A Schüler dss J ^ hrsskurses der Höheren Han-
loNt, i4 Mersse ^ l der unteren

Abteilung daß Einiahrigenzcuanis . Bei den Entlassungsakten richteten
-ktSr MNhSffer . aS MkMeMcbr « : . ^ S . .« ahres ' ' '

Ehenaux-Repond und als Vorsitzender des Geh.
zienrat Shiedmafter Ansprachen an die abgehe '

WMT ^ ^ ■ ■■■ ■

rofeffor
mer.

MAS a « MSM m MWA ■Für Reis © u . Ferien
bietet unser Räumungs - Verkauf

auch in der ZflSl -S

äußerst vorteilhafte Kaufgeiegenheit .

Kadische Chronik .
dp Durlach , 29. Juli . In einem Wassergraben bei der Stadt

wurde ein« in einer Pappschachtel eingepackte Kindesleiche gefunden.
Ueber die Töterschaft hat man noch keine Anhaltspunkte .

X Durlach. 29 . Juki. Das Programm des Residenztheaters im
..Grünen Hof ' für Sonntag , 1 . August, ist so zusammengestellt, daß es
seine Anziehungskraft sicher nicht verfehlen dürfte . Zur Vorführung
gelangen : „Treue "

, Dwnm in einem Vorspiel und drei Teilen , sowie
„Indianer und Whisky"

, ebenfalls ein Drama . Ein« Posse „ Maxens
Hochzeit" und di« Humoreske „John als Krankenpfleger"

, sowie die
Burleske „Dos Geschenk einer Frau "

, sorgen für den nötigen Humor.
Erwähnenswe -rt sind weiter noch eine Komödie „Christian verkennt
seinen Sckwager"

, sowie auch die Berichte von den Kriegsschauplätzen.
: : Bruchsal, 29. Juli . Bei den Metzgern der hiesigen

Fleischer-Znnung ist der Preis für Kalbfleisch um 10 Pfg . und
für Fricanto - oder Schnitzelfleisch um 20 Pfg . pro Pfund zu-
rückgegangen .

X Mannheim , 29 . Juli . Ein schweres Vootsunglück ereig-
nete sich heute früh gegen 6 Uhr im Rhein , 30 Meter von
der Mündung des Mühlauhafens entfernt. Das Boot „Har-
pen 10" wollte einen großen Kahn in den Mühlauhafen zie-
hen , dabei kam es quer zur Laufrichtung zu stehen und wurde
von der Strömung umgeworfen . Vinnen wenigen Minuten
war das Boot im Rhein verschwunden. Mit ihm ging der
Kapitän des Schiffes, Christian Hofmann aus Boppard , und
der Maschinenführer Karl Becker von hier unter . Beide er-
tranken , während sich ein Matrose durch Schwimmen ans
Land rettete . Die Leichen der beiden Verunglückten konnten
noch nicht geborgen werden . Vom Schiff ist nichts mehr
Zu sehen .

B 5 !Helberg , 28. Juli . Der Bezirksausschuh vom Roten Kreuz
unter Vorsitz des Herrn Staatsanwaltschaftsrat von Braunbehrens
beschloh, am Jahrestag des Kriegsbeginns seinem z . Zt . auf kurzen ,
Erholungsurlaub im Schwarzwald weilenden 1 . Vorsitzenden Exz .
von Jagemann eine Dankesadresse für seine unermüdliche, hingeb-
UNgsvolle und erfolgreiche Tätigkeit zu übermitteln .

© Weinheim , 28 . Juli . Laut Jahresbericht des hiesigen Real -
gymnasiums (276 Schüler ) starben 24 ehemalige Schüler der Anstalt
^ n Heldentod für das Vaterland . Von 2g Lehrern wirken an der
Anstalt nur noch 8 . Die übrigen , darunter der Direktor , stehen im
Felde . Infolgedessen konnte der Schulbetrieb nur durch Zusammen-
leguag von Klassen und Einschränkungen einzelner Unterrichtsfächer
aufrecht erhalten werden .

# Lahr , 28. Juli . Eine schlagfertige Antwort gab sieser Tage ,die „Lvhrer Ztg ." berichtet , ein junger Rekrut , der mit andern
Kameraden in die Geheimnisse des militärischen Dienstes eingeweiht^ Beim Turnunterricht , und zwar beim Hindermsnehmen , wo -

Bozener Mäntel ,
von Mk . ^

imprägnierter
Loden

MGMMPWWM

Handelslehranstalt
und.

Töditerhandelsschule

Merkur
Karlsruhe , Karlftraße 13,

nächst dem Moniager .
Fernsp . 2018.

an .

h /
^ V .

sj * O >/ '"V
,
6j*

r"K b
is

% ^
5$

Pelerinen
von Mk . 13 »— an .

Sport - Hosen

°f/^

/ edf . ./«fe, &
""»<*■

Ansatz - und Breeches -Form
von Mk. 7 .7S

Jet * t ^

an

Wickel - Gamaschen ,
zu jeder Anzugsfarbe passend

6/V > 4

Soiider - Angebct !

I Posten Sport - Anzüge
zum Aussuchen

Einheitspreis Mk . I © « — "

Schönschreiben

Buchführung , einf.,dopp .,amerik .
Stenographie , Maschinensdirelbcn ,
Rechnen, Rundschrift, Wechsel-
nnd Scheckkunde, Konto - Korrent¬

wesen etc
1 Honorar mäßig . > ' ' |" T«

Am 1 . u. 15. jeden Monats beginnen
neue Kurse . 9426

-- Tages- und Abendkurse **
Eintritt zu einzelnen Fächern

jederzeit.
Ausführliche Auskunft u. Pro-

I spekte gratis durch
die .Direktion .

WMWWUWNM .

Splsgal & NEU
- .

Wegen vorgerückter Saison wer-
den samtliche R e st b e st ä n d e in

Somüier -

Pf @ rd ® deckesi
zu folgenden Preisen abgegeben:

per Stück .'
2 . 80 , 3 .30 , 4 . - 4 . 80 .

5 .— , 5 .50 , G *— , 6 . 50 .
Ferner empfehle meine Kvezial «

anfertiqung in wasserdichten
WagendecKen .

Arthur ISaer .
Kaisersttahe lit3 , 1 Treppe hoch.

Aufpolstern 1
und Neuanfertigung von Betten u.
Polstekmöbeln b<t billig. Preisen .
Polstcrei Köhler . Schützenftr. 25.

Stadl . Marktverkauf .
Schönes WiifyftMui .

Stävt . Nahrttugsnnttelamt .

wurde.

Stßöiifdjcr Marktverkauf.
Kreitag , den 3V. Juli bruigen wir auf dem Wochsnmarkt

zum Verkauf ! M93
Schwarzwäiver Heibeibecren . . 32 Pfg . dac Pfund
Lchwarzwälder frische Himbeeren 38 Pfg . das Pfund
60 OÖO Essiggurke !» 2 Pfg . das Stück
30 000 Salzgurken . . . . . . 3 Pfg . das Stück

1000 Salatgnrte « 5 Pfg . das Stück
Weißkraut . 5 . Z0 der Zentner und 8 Pfg . das Pfund .

Karlsruhe , den 29. Juli 1916 .
Stödt . RahrunMnittelamt .

Httocbcnntehl
Jlei$(hkri$$ci

H 50 Kilogramm
m 10 —

U 50 Kilogramm
Mk . 15 . -

für Hübuer - und Sckweinesutter bestens geeignet, bat in
obigen QuaniumS fortwährend abzugeben. Versand auch nach
auswärts gegen Nachnahme oder Einsendung des Betranes
Regelmäßige Abnehmet gesucht . 9SS8

m . b . H . (Stäotischer Schlachthof ).

l&. Hektographen - Masse
billigst haben in der

GeschWsstelle der „Bad. Presse".
Auch wird die Auffüllung von Apparaten prompt u . rasch erledigt.

Gegen Feldzugs -Erkrank -
ungen , Gicht , Rheumatis¬
mus , Ischias , Erkältungen .
SchussVerletzungen , sowie
Frauenkrankheiten .

Moorbad Aibling
Am Fussc der Bayr .
Alpen . — Kflegsjahr

ü915 besondere
Vergünstigungen .

Anfragen an den
Kurverein . 248J

Das Ludwigsbad :: Kurhote! u. Badeanstalt
iad AiblingErstes salinar. Mooi ' bad Bayerns,

modernste Badeanlage unter ärztl . Aufsicht.
Für Kriegsteilnehmer bedeutende Ermässigung auf Hotel und Kurmiitel,
Iilustr. Prospekte durch den Besitzer und Leiter Oscar Fath <

GarSeheK
erhalten solvente Leute zu ,

I reellen , günstig. Bedingungen !
> ohne Vorli' ften . Näheres bei \A . Jtl . Hoff , Karlsruhe ,

Kaiferallec 61a .

{HAPofiflrtrfon ein. u . mehrfarbig
werden rasch um

billig angefertigt in der
T-ru -terei ver «Bad. Brests
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Bfr
Statt jeder besonderen Anzeige

Verwandten, Freunden und Bekannten rar Nachricht , daß
heute abend 5 Uhr, nach schwerem Leiden, unser guter, treu¬
besorgter Vater , Schwiegervater, Großvater , Urgroßvater ,
Bruder, Schwager und Onkel

Hur Samuel Sdinarmann
Ritter des Zähringer Löwen -Ordens

im 81. Lebensjahr sanft entschlafen ist
Karlsruhe , Ettlingen , Straßburg L Eis ., 28 . Juli 1915,

(Tx—« rham : Jahostr . 6) .

Adolf Schnurmann
IHina Kusel , geb . Schnurmann

Sophie Rosenfelder , geb . Schnurmann
Irma Levy , geb . Schnurmann
Alice Sohnurmann , geb . Auerbacher
Laeie Schnurmann , geb . Levy
Medizinalrat J . Kusel 3202a
Pro !. Dr . med . E . Levy .

Die Beerdigung findet Sonntag , den 1. August, 11 Uhr vormittags, von
der israelitischen Friedhofkapelle aus statt .

Von Beileidsbesuchen wird innigst dankend gebeten abzusehen.

foMnzeige.
Heute früh 7*/t Uhr ver¬

schied nach längerem Leiden , I
wohlvorbereitet und versehen
mit den hl.Sterbsakramenten,
unsere innigstgeliebte Matter,

| Großmutter und Schwieger - !
I mutter,

|
Frag KOl Epprüi

I im Atter von 77 Jahren.
[ Anna Steinefcroner , I

geb. Epprecht, B22478 |
Familie Sani ,
Albertine Epprecht ,

nebst 8 Enkelkindern .
Karlsruhe , 29. JuH 1915.

Winterstr . 4.
Die Beerdigung findet Sams- I

I ta$ nachm. 2 Uhr von der
Fnedhofkapelle aus statt .

Korselten ! Korsellen !
in nur prima Qualitäten , Hoch und
nieder , Stück 2jt u . Höher ; bessere ,
angetrübte Frackkorseiten weit unt .
Preis ; Mieder - ». Gürtel - Korsett,
Stück 1 .20 je . Alles direkt aus der
Fabrik . Auch Sonntag anzusehen.
58*MV Durlacher Allee 24 . 1 Tr . I.

Kartoffeln !
holländische , liefert in Waggon-

Reii - 1 - Ii niiüe - fim !
iiin in fhMiihui11?tfimtimm»i11tutmmramtmm

gebe auch in Säcken ab. B22464
S . Fletscfahaclker ,

Hockenheim i . Baden . 2.1

Den Held«ßted fürs Vaterland starb
UBsar Abteilungsleiter

Hen> Halter Grans .
Wir verlier« » in dem Dahingeschiedenen

einen tränen Mitarbeiter, dessen Andenken
wir stete i» Ehren halten werden.

Hermann Uetz .

'jfr ' SKSc

Im Kampfe fürs Vaterland fiel unser
lieber Koöege

Herr Walter Grans .
Obgleich derselbe anr kurze Zeit in

unsrer Mitte weilte , hat er es verstanden,
sieh unsere Freundschaft und Achtung zu
erwerben. Ein ehrendes Erinnern bleibt ihm
bewahrt . %83

Das Personal

der Firma Hermann Tietz .

Todcs - Anzeige .
Schmerzerfüilt teilen wir Verwandten , Freunden und Be¬

kannten mit, daß unser einziger, innigstgeliebter Sohn
Gustav Adolf

rasch and raarwartet von uns genor»m«n wurde .
Die trauernden Eltern :

äs Gustav linuzmaim , Kutscher . « • Frau .
• Karteruhe , den 2ä. Juli 1916.

Tranerhaus : ikademiestraße 29 . B22492
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uhr statt .

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die tieiscbmerzliche

Nachricht daß unser innigstgeJiebter , treubesorzter
Gatte , Vater , Onkel und Schwager '

Max Sielten
Veteran von 1870/71

im Alter von 68 Jahren nach kurzem Leiden in die
ewige Heimat abgerufen wurde . B22455

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Elise Stetten und Tochter .

Karlsruhe , 38. Juli 1915-
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 4 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Adlerstraße la .

-p " ' ' , - v . ,

St fk Syndikatfrcie

/ X KohlenhanülMg/x
Telephon « Zd
Str. 2363 . HCll M.

Kontsr :
Äarlftr. 20 .

Sud « Wer ig :

RuWuWchten, Ruhrfettschrot , somit Sa« -
nutzkohien , belg . Anthracit , Eiformbriketts ,

Umonbriketts , Kots wi > Halz .

Reelle Mieniing. — Billigste Preise.
M bie

Nmchzcil !
Echt Nordhäuser 40 e

|o
Äraimtwein ger . 401 «
TresterbranntVein

Zwetschgenwasser

Kirschwaffer

Feinster Weinessig
KristaNMer

GrietzzMer . ^ 2.1
'
MM.

Tannenhonig
garantiert rein , aus eig . Bienen -
stand, Pfd . ä 1 .30 Mi . zu verkaufen.
B22449 Scherrstr . S. III r .

Trauerbriefe und Danksaßungskarten
werden rasch and biliig aagefertigt m der

Druckerei der »Badwchen Presse " .

2 — 3 Waggon

Stempel- Eisen
Nr . S bis 6 , sofort preiswert ab¬
zugeben. Angebote an

R . Stähle , Herdfabrik ,
32Q4xl2ji Acheru .

Kroßer Posten

Zigarren
billigst abzugeben. 9328
13.8 Herrenstraste 11 , Hths .

Knlimenns Wiener Zasciineide - Akademie , fiarlstr. 49a

veranstaltet ab I Augast eisen monatl. Halbtag- und Abend- Kursos
fDr die getarnte Damen- n. Kinder-Garderobe , mit Ausnahmepreiseo .

Lehrbuch der Zuschneidekunst und
sämtL Lehrmaterialien rrati «.

Reehtzeäige Anmeldung erbeten . .>530.3ü

attxa äo Ol » ou „->11 . ironrnr « ,
kurzgesägtes Brennholz izum Teil
Anseuerholz) wird zu kaufen ge-
sucht. Angebote unter Nr. 2322306
an die Geschäftsstelle
Presse" erbeten.

.Bad.22

Zu verkaufen

• Villa •

Nähe München
bes . Verh. halber zu äußerst günst.
Bed. zu verkaufen . Ernftl . Selbst»
Zäufer wollen sich wenden an

It . Heinemann , München,
8322460 Aanesstrake 66 .

Pianino ,
wenig gebraucht <Schiedmayer
& Sohn ) wird ganz billig ab -
gegeben . B22419 .3.1
Durlacher Allee 44 , IL, lks .

Gehrock u . Frack
für mittlere Figur zu verkaufen
bei E . M., Karl -Wilhelmstr . 36 . in .
Mitte . 3322466

Graue Ssfizierslitewka ,
Oberweite 100 , noch nicht getragen ,
billig zu verlaufen bei

An -ton Gruber , Schneidermeister.
B22»L3 Bürgerstrahe 21.

Perser -Teppiche
/TLl„ it*tW Jfut .m io\ f r>rr

Einfamilienhaus
mit 7 8 immer und reichl .
Zubehör , nebst « arten , m
feinster Lage, sofort villi«
zu vermieten od« a« »er-
kaufe » . 5776*

G . Bansback Söhne ,
Wilhelm«». #3.
Telephon 1040 .

Amalienstr . 65
ist der 2. Stock , bestehend au?
6 Zimmer mit Zubehör per 1 . Okt.
zu vermiet. Preis Ji 1100 .— .

Näh . Amalienstr . 65 , IV. 9685 .6.1

iarllrköridillr . 19
am Rondelwlatz . .

ist im 2. Stock eine schön»
4 Zimmer -Wohnung
mit Zubehör auf 1 . Okt. zu
vermieten . Seit 5 Jahren ist
in derselben ein

Waren -Credit -Geschäft
mit en gros

betrieben worden. Die Woh -
nung eignet sich auch Vorzug -
lich zu Büro . Anzusehenvon
10—12 und 3—5 Uhr . 8706*

Näheres b. Perthold , III.

jedem annehmbaren Preise zu Verl .
Angebote unter Nr . B22450 an ine
Geschäftsstelle der . Bad . Presse' .

Bürgerst ». 6, nahe d . Ludwigsplatz,
ist eine Dreizimmerwohnung Mit
Zubehör sofort oder später an kl .
Familie zu vermieten . Näheres
3 . Stock , rechts. 3322403

Kostüme . Meider . Bluse,, , wenig
getragen , billig zu verkaufen . SWo

Rugnstastr . 20 , 1 Treppe rechts.

Stellen -Angebote.
Tüchtiger , auf Büro » . Baustelle

erfahrener 3l83a

Techniker
mit mindestens 4 Semestern Bau -
gewerkeschule sofort gesucht.
Heim Sc Lienhard. Architekten ,

Kl .-Laufenbura (A . Säckingen).

Acht. Kaufmann.
(Änegsinv . nicht ausgesch !. ) mit stott.
gut. Handschr . zum bald. Einkr . ge-
sucht . Vrauchekennln. Brauereiart .—
Eisen od . Inltall .-Br . 2.1

Angeb. mii Zeuqnisabschr . , genauen
Sing , über Sie Miliiärverh . und der
Gehal-sanspr. unt. Nr . 9661 an die
Geschästsstelle der „Bad. Presse" erb .

Junges J9ädcben für leichte
Hausarbeit sofort gesucht.
B22473 Kaiierstr . 18, part .

In II . Pension wird bis 1 . oder
IS. August ein fleißiges , gewandtes
Mädchen gesucht, woselbst Gele
nenheit geboten wird , das Kochen
zu erlernen . Zu erfragen bei Zirn ,
Maifcrflr. 157 . IV . 3322448

Ein älteres , verständiges
ZKoch - Lehr ?räuleZn
für sofort gesucht, ohne gcgensei-
tige Vergütung . Lehrzeit 4—6 Mo¬
nate . Freie Station . 9680 .2 .1
Frankeneclt . &atlfricbnchiir . 1.

Mate¬

rial .
gut erhalten , z. B. ein Glasdach ,
45 vi lang , 5,50 in breit , auch in
Einzelfeldern abzugeben ; Back¬
steine . eis. Fenster , Türen . Schal -
bretter . eis. Träger und viele qm
Wellblech . Zu erfragen Garten -
straße »6 . 1. , u . Geranienstr . 13. 1.

Telephon 2871 .
Mit dem Abbruch wurde Donners -

tag . 22 . J ûli , begonnen. 937t>*

m

Schreibtisch
mit Rolladenverschluk z,i kaufen
gesuclit. Angeb. unt . Nr . 3203a an
dieGeschäftsstelleder „Bad . Presse" .

gesucht : 2
Zimmer- und Nachttisch

Zu kaufen Betten ,
^W» Kleider¬
schrank, Stühle . Waschkommode ,
Spiegel , Sofa oder Chaiselongue.
Händler verbeten . Angeb . u . B22470
an die Geschäitsst. d . „Bad . Presse" .

Gebr. Browning
zu kaufen „esucht. B22454

(^ ' Itclein , Schillerstr . 25, II .
Gesucht eis ., kleines Kinderbett .

Angeb . mit Preisana . Beiertheim ,
CücUiastraße 10, erdeten. B224S8

Stellen - 6 e such e .
Ziinger Mann

von 17 Jahren , der einen Kurs der
Städt . Handelsschule , mit Erfolg
besucht hat , sucht AnfangSstelle
auf einem Büro . Angebote unter
Nr . B22390 an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse" erb . 2.2

Bürgers« . 13 , Seitenbau , 3. St .,
freundliche Wohnung . 3 Zimmer .
Küche u. Kämmerchen, mit Kochgas ,
aus 1 . Sept . oder 1 . Okt. au ver-
mieten . Zu «rfraa . Part . B22481

Ecke Gera » ienstr . und Kaiserallee
schöne 4 Zimmer -Wobnung mit
eingericht. Bad per 1 . Oktober od .
früher ju vermieten . Näheres
Geranienstr . 2 , 4 . St . bei Wachen »
heimer . Anzuseb. 10—6 li &r . 9689

Luisenstr . W, SthS . , Wohnung von
1 Zimmer , Küche u . Zubehör auf
sofort zu vermieten . Näheres
Vorderbaus , 2. Stock . *822479

Waldhornstraste 21, 2. Stock , von
5 Zimmer - Wohnung 3 Zimmer ,
Küche „ Nd Bad ?r. an nur kleine
Emilie oder einzelne Dame auf
sofort zu vermieten . B22275.5.1

Stadtteil Grünwinke !
schöne 3 Zimmer - Wohnung auf
1 . Oktbr . zu vermieten . B22482.2.1

Msrseberstrasie 3 . 1 . St .
Hübsch möbliertes Zimmer be ?

alleinstehender Witwe zu mäßige»-
Preis zu vermieten . B2242L

Zäliringerftr . 20s , 1 Tr . lks ..
Ecke Fasanenstr ., Nähe Kaiserstr.

2 M mbZierle
an Herrn oder Dame sofort billig
zu vermieten . B22447.2 .1

Gutmann , Kaiserstr 40.
Kaiserstraße 3 , 3. Stock , ist ein
grobes , elegantes Zimmer sofort
oder später zu verm . B22468.2.1

Karl - J r̂iedrichstratze30 , 3. St ., sind
zwei schön möblierte Zimmer zu
vermieten . B22357.5.1

Lchüvenstr. 10, 1 Treppe , schönes
Äiansardezimmer mit sehr gutem
Bett sofort oder später billig zu
vermieten . B22
Zosienstr. 13 II ist ein gut möbl .
Zimmer mit 1 oder 2 Betten
lauch vorübergehend)
vermieten.

billig zu
B21497

SteuvZyPiftiu
surfit Anfanasstelle per sofort od ? r
später . Angebote unter Nr . 5822445
an die „Bad . Presse" erbeten .

Lehrsteüe - Gesuch .
In gut israel . Mauusakt .- , Kon -

fekt . - zc . Geschäft , wird sür ivtellig .
kräft ., gewandt . Junge , 14 I . alt ,

LehrfteüS
gesucht, wo Kost u . LogiZ im Sause
und Gelegenheit zur Heranbildung
in Geschäft und Buchhaltung . An-
geböte u . B22474 an die Gescbästs-
stelle der „ Bad . Presse" erbeten.

« UW «
Kaifer-Allee 151

ist eine schöne 7, 3 u. 4 Zimmer -
Wohnung billig zu verm . 9690 .0.1

Zu erfrag. Kaiser-Allee 143, ll.

Waldhornftr . 28 a , 2 . St ., separates ,
gut möbl . Zimmer sofort zu ver»
mieten . 'B22480 .2. 1

Leere vtatoöe w bss
Kroneiistrafte 53, Wirtschaft.

Suche auf 1 . Oktober eine Zwei«
zimmer - '?voh«nug für kl . Familie
in der Näbe der Karlstr . Angebote
unter Nr . B22453 an die Geschäfts«
stelle der „Bad . Presse" erb. 2.1

Zimmer -Gesuch.
Dame sucht auf f . September

geräumiges , hübsch inöbl. Zimmer
oder auch Wohn- u. Scvlaszimmer .
mit Frühstück und Bedienung , in
ruhigem Hause zu mieten . Läge :
Amalien - , Hirsch - oder Sophieustr .
Gesl . Angebote mit v reisungabe
unter Nr . B22459 an die Geschäfts-
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .

Junger Beamter sucht aus 1»Aug -
gut möbliertes , ungen . Zimmer ,
mögl. mit separatem Eingang . An -
geb . mit Preisangabe u . B224iit an
die Geschärtsst. d . ..Bad . Presse"

. 2 .1
Einfach möbl. Zimmer mit be -

sonderen, Eingang sogleich gesucht.
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . B22-1G8 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse" « beten.
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